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Nr 426 Halle a Donnerstag den 10 September 1903

Exzellenz als Defraudant
Weit über die Grenzen Dänemarks hinaus macht es ein

peinliches Aufſehen daß der frühere Miniſter Al
berti über dem der Schwindelbau ſeiner Betrügereien
zuſammenbricht ſich ſelbſt wegen Betrügereien und
Unterſchlagungen größten Umfanges der Polizei
ſtellt und verhaftet wird Beim Juſtizminiſter Alberti
kam noch dazu daß er es immer verſtanden hat ſich als
Stütze von Thron und Altar hinzuſtellen Daß er ein

hochbegabter Menſch ein ungewöhnlich erfahrener Juriſt
war iſt nicht zu beſtreiten Aber er gebrauchte ſeine Stellung
nicht um wirklich die Rechtspflege und die Geſetze zu refor
mieren ſondern er buhlte um die Sympathien der bäue
riſchen Bevölkerung durch allerlei reaktionäre Zugeſtändniſſe

So hat Alberti als Miniſter nur unheilvoll gewirkt Es
iſt bekannt daß es ihm mit Hilfe der bäueriſchen Abgeord
neten gelungen iſt in Dänemark die Prügelſtrafe wie
der einzuführen Dieſe mutige Tat wurde ſeinerzeit von
den Reaktionären nicht bloß in Dänemark ſondern auch in
Deutſchland als ein Markſtein der Entwickelung geprieſen
Beſonders in der agrariſchen Preſſe ritt man immer wieder
auf dem Albertiſchen Prügelgeſetz herum um ähnliche Be
ſtimmungen auch im Deutſchen Reiche zu befürworten Jetzt
dürfte man ſich beeilen von Alberti ſoweit als möglich abzu
rücken Denn es liegt klar zutage daß Alberti dieſen geſetz
geberiſchen Rückfall in die Barbarei nicht etwa aus Ueber
zeugung empfohlen hat ſondern ſich damit nur bei der
bäueriſchen Bevölkerung beliebt machen wollte um ſie deſto
ſicherer ausbeuten zu können Die Bauernbank die
einſt Albertis Vater gegründet hatte war das unerſchöpfliche
Reſervoir aus dem er ſeine weitgehenden Bedürfniſſe be
ſtritt Sollen doch die Unterſchlagungen ſich auf einen Zeit
raum von 14 Jahren erſtrecken Dabei wußte Alberti immer
neue Geldquellen zu erſchließen um ſeine Betrügereien zu
verdecken Wußte er doch ſogar der Staatskaſſe einen Betrag
von mehreren Millionen abzuborgen für den nur eine ſehr
mangelhafte Deckung vorhanden iſt Als Miniſter war
Alberti ſchon im Juni unmöglich geworden Man warf ihm
groben Amtsmißbrauch vor und wenn auch Alberti
mit eherner Stirn alle Anklagen abwies ſo mußte er doch
im Juni zuſammen mit dem Landwirtſchaftsminiſter aus
dem Kabinett ſcheiden Aber der König brachte ihm ein
ſo großes Vertrauen entgegen daß er ihm noch bei ſeinem
Rücktritt den Titel eines Geheimen Rats und das Prädikat
Exzellenz verlieh So kehrte Alberti in Ehren an die

Spitze ſeiner Bauernbank zurück um in vergrößertem Maß
ſtabe ſeine Betrügereien fortzuſetzen Jetzt iſt offenbar der
Augenblick gekommen wo es nicht weiter ging Denn ohne
das Bewußtſein daß ſich die Betrügereien nicht länger ver
heimlichen ließen hätte ſich Alberti ſchwerlich ſelbſt denun
ziert und unter die Obhut der Polizei geſtellt Er wollte

Feuilleton
Bismarck und Shakespeare

Nachdruck verboten
Jn Shakeſpeares Werk beſonders in ſeinen Königs

dramen hat einſt Gervinus aller politiſchen und menſch
lichen Weisheit letzten Schluß finden wollen in ſeinen Dramen
die Bibel des Staatsmannes gefeiert in derder mmende große Mann der Tat die beſte Begründung
und Beſtätigung ſeines Wirkens finden werde So konnte
die Zeit der ſterbenden Romantik nur ein literariſches
Deal für ihre Hoffnungen aufſtellen bis endlich eine
überragende Perſönlichkeit den ſehnſuchtsvollen Träumen
Erfüllung ſchuf Eine intereſſante Frage aber bleibt es in
wieweit Bismarck der Schmied deutſcher Einheit und
Größe Shakeſpeareſche Gedanken in ſich aufnahm inwie
weit er den großen Briten dem die andern nur nachgedichtet

tten nachzuleben verſtand Ein ſoeben erſchienenes
reichhaltiges Werk Bismarck und Shakeſpeare von
Arthur Böhtling gibt darauf die Antwort

Schon früh hat ſich der Göttinger Student der damals
hauptſächlich mit Engländern verkehrte in die wunderſame
und doch ſo wirkliche Welt des größten Dramatikers ein
geleſen und eingelebt Der erſte Brief Bismarcks der über
haupt zur Veröffentlichung gelangt iſt bittet ſeinen lieben
Freund Aſtley in engliſcher Sprache um ein paar Bände
des alten Shakeſpeare beſonders um Richard III und
Hamlet Seinen Hund den unzertrennlichen Gefährten

dieſer tollen Wir nannte er Ariel als komiſches Gegen
ild zu dem dienſtbaren Luftgeiſte des Sturms Unter
n Helden ſeines Lieblingspoeten hatte er ſich wohl da

mals neben dem ritterlichen Heißſporn Percy beſonders den
tollen Pring Heinz zum Vorbild erkoren Wie Falſtaffs

Kumpan und Schüler ſtürzte auch er ſich in den Saus und
Braus jugendlicher Freuden und nicht minder wunderbar
erſcheint die Entwicklung r Charakters als die allmäh
iche Entfaltung des engliſchen Prinzen der aus dem Trink

geſellen und Wegelagerer zum Muſterbild eines großen

ter zu tragen verſpricht und nicht wie ſo oft bisher neues Stück

ſich vor der Volkswut ſichern Glücklicherweiſe bedeutet es
eine ſeltene Ausnahme daß ein Miniſter in dieſer ſchmäh
lichen Art das ihm von der Oeffentlichkeit entgegengebrachte
Vertrauen mißbraucht Aber daß es auch in anderen Staaten
nicht an Miniſtern gefehlt hat die ihr Amt für ihre per
ſönlichen Zwecke ausnützten iſt leider nicht zu beſtreiten
Das Volk iſt eben nur zu oft allzu vertrauensſelig und läßt
ſich beſonders von ſolchen Politikern nasführen die ihm nach
dem Munde zu reden wiſſen wie es Alberti ſo ausgezeichnet
verſtanden hat

d

Die Kritik der Reichsfuanzreform

Die in der heutigen Morgenausgabe der Saale Ztg
bereits veröffentlichten Grundzüge des Reichsfinanzreform
planes werden in der politiſchen Preſſe kurz kriti
ſiert Natürlich iſt die Beurteilung des halbamtlich durch
die Nordd Allg Ztg wiedergegebenen Entwurfes einedurchaus verſchiedenartige wenn auch die Kommen
tare einſtweilen noch ziemlich knapp gehalten ſind und eine
prononzierte Stellungahme vermieden wird Die Frei
ſinnige Zeitung ſagt z

Was nun das Steuerbukett betrifft ſo wird darauf vor
bereitet daß man beabſichtigt den Maſſenkonſum gewiſſer Ge
nuß mittel mit ſtarken Abgaben heranzuziehen alſo derart
daß nicht die Jnduſtrien ſondern die Verbraucher getroffen wer
den Die Gas und Elektrizitätsſteuer wird nicht ausdrücklich ge
nannt doch wird wohl in dem nachſtehenden auf ihr Kommen
vorbereitet Staatsſekretär Sydow gefällt ſich hier in unverſtänd
lichen Andeutungen Klar iſt nur daß man beabſichtigt die un
gedeckten Matrikularbeiträge die wie oben erwähnt
als ſtändige Einnahmequellen des Reiches dienen ſollen außerdem
in einer beſtimmten Höhe zu fixieren Da die Matrikular
umlagen aber zurzeit der einzige bewegliche Faktor in dem Ein
nahmebudget ſind ſo müßte an ihre Stelle ein anderer treten
Das erkennt auch die Reichsregierung an aber es wird leider
nicht geſagt welches denn der bewegliche jeweilig für eine Reihe
von Jahren neu feſtzuſtellende Faktor ſein ſoll Ob man eine
indirekte Steuer dazu wählen will oder die Erbſchaftsſteuer oder
was ſonſt geplant iſt das iſt für die Beurteilung der Sydowſchen
Pläne recht weſentlich

Die Voſſiſche Zeitung führt aus
Die Frage die ſich manchem Steuerzahler zuerſt auf die

Lippen drängen dürfte wie ſteht es mit der Einführung einer
Reichseinkommenſteuer beantwortet die halbamtliche Veröffent
lichung mit einem entſchiedenen Nein Daß dieſe Forderung des
Liberalismus erfüllt werden würde konnte nach den Erörterungen
über dieſen Punkt und nach der Haltung der ſüddeutſchen Regie
rung allerdings kaum noch erwartet werden Bei der Wichtigkeit
die dieſer Reform nicht nur für die Verbeſſerung unſerer Reichs
finanzen ſondern auch für die Geſtaltung unſerer inneren Verhält
niſſe zukommt iſt es eine ſelbſtverſtändliche Pflicht
die Vorſchläge der Regierung ernſt zu prüfen
und ehrlich an einer Verſtändigung zu arbeiten

Die National Ztg beurteilt die Reformvor
ſchläge noch um einen Grad wärmer als die Voſſ Ztg
Sie drückt ihre Anſicht wie folgt aus

Die neue Reichsfinanzreform die einen großzügigen Charak

Königs emporwächſt Als Bismarck dann aus dem wilden
Junker pommerſcher Landedelmann geworden iſt bleibt
ihm ſein William die ſchönſte geiſtige Erquickung Regel
mäßige Shakeſpeare Abende wurden veranſtaltet an denen
ſich ſeine junge Gattin mit Eifer beteiligte Mit politiſchen
Freunden findet er ſich am liebſten unter dem Zeichen des
Briten deſſen Geſtalten ſogar den Deckmantel für diskrete
Anſpielungen auf politiſche Perſonen bieten müſſen So
hat er in ſeinem vertraulichen Briefwechſel mit dem ein
flußreichen Berater Friedrich Wilhelms IV dem General
Leopold von Gerlach in einer Art von Chiffre Sprache die
Namen nicht ohne Humor durch Figuren aus Shakeſpeare
erſetzt ſo daß in dieſen ſtaatsmänniſchen Auseinander
ſetzungen Falſtaff Romeo Trinkulo Fortinbras eine luſtige
und wunderliche Rolle ſpielen

Auch in den Reden Bismarcks tauchen häufig Shake
ſpeareſche Geſtalten auf in denen ſich bald komiſch bald er
ſchütternd die modernen Ereigniſſe ſpiegeln Jn dem Zeit
geiſt von 1849 deſſen romantiſche Phantaſtik General von
Radowitz in der National Verſammlung ſo hinreißend ver
teidigte ſieht er unter der Löwenhaut Schnook den Schreiner
aus dem Rüpelſpiel des Sommernachtstraumes verborgen
Napoleon III erinnert ihn an Hamlet wie denn überhaupt
das berühmte Sein oder Nichtſein ein Lieblingszitat Bis
marcks iſt 1870 vergleicht er die ungeſtümen nationalen
Heißſporne mit Percy die vertrauensſelig Kurzſichtigen die
von der ſchweren Gefahr Preußens nichts wiſſen wollen er
innert er an den ſchlaftrunkenen Kämmerling des Königs
Duncan der den Dolch des Macbeth auch nicht ſah Für
die Unfehlbarkeit des Papſtes hat er die derbe Zuſammen
ſtellung mit dem Demagogen John Cade aus dem zweitenTeil Deinichs VI der von ſo hochmütiger Unduldſamkeit

iſt Leicht erſcheint ihm eine Situation im Lichte einer
Shakeſpeareſchen Szene Als nach dem über Erwarten glück
lichen Gafteiner Vertrag 1865 außer Kiel und der Ver
waltung Schleswigs auch noch das Herzogtum Lauenburg
an Preußen fällt macht Bismarck der mit dem General von
Manteuffel und einem anderen Herrn auf den Steinen an
der Kirche von Beckſtein König Wilhelm erwartet den Vor
ſchlag Seine Majeſtät mit dem Rufe der drei Hexen aus dem

und Flickwerk dem alten anſetzen ſoll darf diesmal das
kann nicht genug betont werden nicht unter dem
Geſichtswinkel partei politiſcher Taktik betrachtet
und erörtert werden ſondern ſie iſt gleichſam eine Notſtandsfrage
geworden die zum Heile der Geſamtheit des deutſchen Volkes zu
löſen iſt und die Mitarbeit ſämtlicher bürgerlicher Parteien er
fordert

Das Berliner Tageblatt das ſich einſtweilen
noch etwas reſerviert verhält glaubt beſonders konſtatieren
zu müſſen daß die verbündeten Regierungen für direkte
Steuern nicht zu haben ſind Der Artikel des B
ſchließt unter Anlehnungen an den Satz in der Nordd Allg
Ztg in welchem die Einführung eines beweglichen für
eine Reihe von Jahren neu feſtzuſtellenden Fak
tors unter die Einnahmen empfohlen wird

Leider verſchweigt der Herr Schatzſekretär noch immer
wie dieſer neu feſtzuſtellende Faktor ausſehen ſoll Und da auch
die geplanten neuen Konſumſteuern noch immer Staatsgeheimnis
bleiben wird man auch weiter ſich einer eingehenden Kritik ent
halten müſſen wenn man nicht ins Blaue hinein plädieren will

Die Tägliche Rundſchau die gleich der Nat
Ztg das Sydowſche Projekt großzügig nennt möchte
noch einen Schritt weiter gehen wie die Regie
rung und die Bambergerſchen Vorſchläge welche die Be
ſchränkung des Erbrechts und den Heimfall der Erbſchaften
an das Reich unter gewiſſen Vorausſetzungen betreffen als
Vorlage empfehlen Das Blatt ſagt

Juſtizrat Bamberger hat das Ergebnis ob mit oder ohne
Einbeziehung der Geſchwiſter auf mehrere hundert Millionen be
ziffert Trifft das nur halbwegs zu ſo könnte das Reich auf ein
gut Teil der neuen Verbrauchsſteuern verzichten Wenn Staats
ſekretär Sydow auf den außerordentlichen politiſchen Vorteil der
darin läge in der Tat zu verzichten gewillt iſt ſo iſt er es uns
ſchuldig Zahlen und Gründe anzugeben die dieſes fein Unterlaſſen
erklärlich machen

Die Poſt äußert ſich in ganz ähnlichem Sinne indem
ſie ſagt

Die Mitteilungen über den Steuerplan bewegen ſich immer
noch in ſo loſen Umriſſen daß eine Kritik im einzelnen unmöglich
iſt und man der Mahnung des Freiherrn von Stengel eingedenk
bleiben muß daß man ſich vor dem Bekanntwerden der einzelnen
Pläne und ihrer Begründung nach keiner Richtung feſt
legen darf Mit dieſem Vorbehalt wird man anerkennen
müſſen daß wir es mit einem großzügigen auf ganze
Arbeit abzielenden Plane für die Reichsfinanzreform zu
tun haben

Das Leipziger Tageblatt freut ſich daß
eigentliche Verkehrsſteuern in den Reformvorſchlägen nicht
auftauchen und zieht daraus den Schluß

Daß nicht nur neue Verkehrsſteuern vermieden ſondern auch
alte Fehler auf dieſem Gebiet rückgängig gemacht werden ſollen
Es erſcheint die Erwartung nicht unbegründet daß mit der fa
talen Fahrkartenſteuer gelegentlich der neuen Finanz
reform aufgeräumt werden wird Auch dürfte ernſtlich in Er
wägung gezogen werden ob nicht die Fehler wieder zu beſeitigen
ſind die bei der Abſchaffung des Ortsportos begangen wurden

zumal die geringfügigen etwa erzielten Mehreinnahmen durch
die überſtarke Belaſtung des Telephons wohl mehr als aus
geglichen ſind

Alles in allem Herr Sydow darf neten zufrieden
ſein Jedenfalls begegnet man ihm auf der ganzen Linie
mit dem denkbar größten Wohlwollen man iſt ſich allent

Macbeth zu begrüßen Heil Than von Lauenburg Heil
dir Than von Kiel Heil dir Than von Schleswig

Wenn ſich der jugendliche Bismarck als Prinz Heinz
als Percy ja bisweilen auch als Hamlet gefühlt hat ſo
traten dem Alten von Friedrichsruh dem achtzigiährigen
abgedankten Helden zwei tragiſche Weltbezwinger

Shakeſpeareſchen Kunſt beſonders nahe König Lear und
Coriolan Lears bittere Erkenntnis des Menſchenherzens
war auch ihm nicht fremd geblieben und wie Coriolan
mochte auch er in ſeiner Abgeſchiedenheit ſeufzen Du haſt
mein Herz zu groß für meine Bruſt gemacht Sich ab
wendend von den Geſchöpfen die er gemacht voll Gram in
die Zukunft ſehend ſpricht er an wichtiger Stelle ſeiner Ge
danken und Erinnerungen die weltveruchtenden Worte des
großen Römers aus in denen dieſer das läſtige Geſindel
fortſchickt Macht daß ihr heimkommt ihr Fetzen Schon
früher einmal hatte er den Vaterlandsverrätern die Worte
entgegengeſchleudert Die Coriolane ſind in Deutſchland
nicht ſelten es fehlt ihnen nur an Volskern Nun
empfand er die tiefe Tragik dieſes Dramas beſonders ſtark
Jn ihrer ganzen Weltanſchauung verbindet Bismarck und
Shakeſpeare ein verwandter Zug Beide haben das gleiche
ſo gar nicht ſentimentale und doch ſo tief in die Wunder des
Seins eindringende Naturgefühl beide haben eine innige
Religioſität die ein Ewiges über den Dingen ahnt

Manche Parallelen in Bismarcks Aeußerungen laſſen
ſich zu den Worten des Proſpero in dem letzten Bekenntnis
Shakeſpeares dem Sturm finden Reif ſein i ſt
alles war auch ſeine Loſung Als eifriger Patriot als
Verehrer des Staates und der Monarchie reicht der Brite
dem deutſchen Staatsmann die Hand Und beiden war das
Menſchliche das wichtigſte die innerliche Größe des Gefühls
e aller äußerer Glanz abgefallen iſt und Herz zu Herzen
pricht

Noch ein letztes aber ſtellt Bismarck ganz nahe zuShalcrrare auch ſein Genie war ein tünſtleriſches z
Schöpfungen aus Ahnung und Traum entſtanden Er hat
ſelbſt geſagt

olitik iſt weniger Wiſſenſchaft als Kunſt ſie läßta ſein aßt ſtnicht ſeheer man muß dafür
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aß etwas geſchehen muß Und dieſes Beh agern wird die Brücke ſein die L dem

Wege der Verſtändigung führt
J

Deutsches Reich
Sef und Perſonalnachrithten

x Aus Urville wird uns telegraphiert Der Kaiſer
und Erzherzog Franz Ferdinand begaben ſich gegen
8 Uhr mit dem Oberkommando in Automobilen in das Manöver
gelände Das Wetter iſt ſehr ſchön

h Nach einem Telegramm aus dem Mandvergelände hat
Prinz Heinrich von Bayern der einzige Sohn des ver
ſtorbenen Prinzen Arnulf alſo ein Enkel des Prinzregenten im
Verlauf der Kaiſermanöver an denen er als Oberleutnant teil
nimmt bei Groß Täntſchen infolge eines Sturzes vom
Pferde eine ſchwere Gehirnerſchütterung davongetragen

Monarchenempfänge in Berlin
Jm Frühjahr ſo hat König Eduard feierlich an

gelobt und iſt dieſer Tage wieder beſtätigt worden
wird das engliſche Königspaar in Berlin ſeinen Staats
beſuch machen Das wird wenn nicht noch etwas dazwiſchen
kommt ein ſeltenes Ereignis und als ſolches ſoll es auch von
Magiſtrat und Stadtverordnetenkollegium der Haupt und
Reſidenzſtadt begangen werden Bisher pflegten wenn ein
fremder Potentat des kam oder eine Prinzenbraut
ihren Einzug hielt die Väter dieſer großen Stadt die
güldene Kette über dem mehr oder weniger ſchlecht ſitzenden
Frack vor dem Brandenburger Tor ſich aufzuſtellen dem
man für dies feſtliche Spiel die Rolle des Stadttores zuwies
War dann die Staatsbaroſſe ſchwerfällig durch das Portal
gerollt dann trat der Oberbürgermeiſter an den Wagen
re den Zylinderhut und hielt indeß die Pferde

ungeduldig den Aſphaltboden ſchlugen eine Begrüßungsrede
voll Demut und Devotion Das war ſintemalen die Szene
mit dem gleichen ſteifen Zeremoniell ſich abſpielte wenn heiß
vom Himmel her die Sonne brannte oder wenn zu winter
licher Zeit ein ſcharfer Nordoſt über Straßen und Plätze
fegte nicht ohne geſundheitliche Gefahren für die zumeiſt doch
ſchon in reiferen Jahren ſtehenden Herren Aber es war
auch kein gerade imponierender Anblick Das Bild das die
Berliniſchen Stadträte bei ſolchen Anläſſen boten erinnerte
einigermaßen an die Zeiten da der Sonnenkönig
allen Höfen Europas un geſchriebene Geſetze
gab Es war etwas Barockes Spukhaftes an der Szene
und mit das Seltſamſte daran war daß es ſich nicht um
einen Brauch von alters her handelte ſondern daß erſt
die Aera des jetzt regierenden Kaiſers mit den vielen
Staatsviſiten und Monarchenbeſuchen auch dieſe ſcheinbar
ſo altertümlich anmutende Sitte uns gebracht hatte Jn
den letzten Jahren iſt von der öffentlichen Meinung immer
nachdrücklicher verlangt worden der Begrüßung der frem
den Souveräne durch die Stadtoberen den Sereniſſi
musſtil zu nehmen und dieſem wiederholten Drängen
wollen die Herren die für ihre Perſon anſcheinend gar nicht
ſo rerum novarum eupidi ſind ſich nicht mehr ent
ziehen Wenn König Eduard kommt ſo hat kürzlich der
Berliner Magiſtratsoffizioſus verkündet ſoll er nicht mehr
draußen vor dem Tore begrüßt werden Dann will wie
ſich dies für eine ſo illuſtre und wohlhabende Kommune
gehört die Stadt Berlin ihn zu Gaſte laden und mit
ſelbſtbewußtem Bürgerſinn ihn und ſeine Ge
mahlin bewirten Das iſt ein löblicher Vorſatz dem man
nur Erfüllung wünſchen kann Die Hauptſache bleibt daß
König Eduard nun auch wirklich kommt Sonſt geht die
ſchöne Gelegenheit ihren Männerſtolz zu zeigen den Ber
linern Stadtvätern am Ende doch noch verloren

Fürſt Bülow und das Zentrum
Die Kreuzztg meint wenn infolge des Verſagens

eines Teils der Linken die Finanzreform mit Hilfe des
Zentrums zuſtandegebracht werden müßte ſo würde
für den Fürſten Bülow damit ein Anlaß zum
Rücktritt nicht gegeben ſein Und die Deutſche
Tageszeitung drückt den nämlichen Gedanken noch um einige
Schattierungen unverblümter aus Woraus zu folgern
wäre was wir im Ernſt auch gar nicht bezweifelt haben daß
falls der Block verſagte die alte Mehrheit aus Zentrum
und Konſervativen ſich dem Kanzler wieder zur Verfügung
ſtellte Dazu bemerkt die Nationalliberale Korreſp Ge
wiß iſt eine äußerliche Konſequenz nicht der höchſte Ruhm
des Staatsmannes und ohne Frage bleibt es ſein gutes
h ſich wechſelnder Mehrheiten zu bedienen wenn er nur
ſo ſich ſelbſt nicht untreu wird wenn er dem Ziele näher
kommt daß er ſich geſetzt hat Bei dem Gegenſatz zwiſchen
dem Fürſten Bülow und dem Zentrum wie wir ihn immer
verſtanden handelt es ſich aber doch wohl um
tiefer liegende Dinge Wir vermöchten es uns
jedenfalls ſchwer vorzuſtellen wie nach all den hochgemuten
Worten und nach unterſchiedlichen konkludaten Handlungen

rſt Bülow noch je als Freund und Vertrauensmann des
Zentrums vor das Parlament treten könnte

Zum Fall Hanſen
Liberalen Korr jetzt v daß gar nichtdas Oeffnen der Luftklappe die un derDisziplinarſtrafe von 90 Mk geweſen ſei Jn einem rechts

a Urteil 827 ein ſchleswigſches Blatt
heißt es über das ergangene Disziplinarurteil gegen Hanſen

Es wird in dem Strafbeſcheid nicht gerügt daß H bis
weilen die Fenſter und Luftklappen aufgemacht hätte ein ſolcher
Vorwurf würde ja auch direkt lächerlich ſein ſondern daß
er das am 19 März 1907 wie dort dargelegt in der erkennbaren

wird der

Abſicht getan hat den inſpizierenden Mitgliedern des Schul
kollegiums dadurch ſeine Mißachtung zu erkennen zu geben daß
er durch mehrfaches Oeffnen der Fenſter und der Luftklappe
über der Tür ſtarken Zug im Klaſſenzimmer hervorrief Ferner
iſt die große Zahl der übrigen Verfehlungen die weit ſchwerer
ſind und die gerade für die Höhe der feſtgeſetzten Strafe entſcheidend
geweſen ſind fortgelaſſen vor allem fehlt die Angabe daß H mehr
fach den dienſtlichen Anordnungen des Rektors nicht Folge geleiſtet
hat und fortgeſetzt ſeine Mißachtung dem Rektor N den Mit
gliedern des Schulkollegiums und dem Bürgermeiſter in Tönning
zu erkennen gegeben hat

Selbſt wenn Herr Hanſen ſich aller dieſer Verfehlun
en ſchuldig gemacht haben ſollte die uns ſehr durch das

rgrößerungsglas geſehen zu ſein ſcheinen ſo wird doch
damit die Tatſache nicht hinweggeſtrichen daß der Schulrat
Diercke zu Herr Hanſen v hat er könne wenn er nur
bein biesheriges politiſches Verhalten bedauere

e clneeccee

ſofort zur Rektorenprüfung kommen und werde ſie
auch beſtehen

0 Eine Anpöbelung der Braunſchweiger
ie Rheiniſch Weſtfäliſche Ztg leiſtet ſich nachdem

ſie die Beſtrebungen der Braunſchweiger lfen die nicht
W verwechſeln ſind mit den radikalen hannoverſchen

elfen gloſſiert folgende Taktloſigkeit gegenüber dieſem
deutſchen Bundesſtaate

Tatſächlich dies iſt nicht ein Ausſchnitt der Milchſtraße oder
ein Reptilſkelett aus dem Tertiär noch eine Photographie von
Sonnenflecken oder ein zergehendes Kuhgekröſe ſondern
es iſt tatſächlich der Bundesſtaat Braunſchweig der
Staat den in alter Pracht und Herrlichkeit wieder aufzurichten
begeiſterte Welfen dabei ſind Alle dieſe Pracht und Herrlichkeit
würde mit einem Schlag zu Ende ſein wenn nicht ſtärkere Hände
ſchü ſich über dieſem Staate ausbreiteten Alle deutſchen
Kleinſtaaten und auch faſt alle Mittelſtaaten beſtehen ja nur weil
und ſolange das Deutſche Reich ſie in ſeinem Schoße hegt und
ſchützt und jeden Sturm von außen abhält aber dieſer neue
welfiſche Bundesſtaat würde keine 24 Stunden lebensfähig ſein
wenn er nicht des unbegrenzten Wohlwollens
Preußens ſicher wäre

Der Stuttgarter Beobachter beantwortet dieſe An
rempelei mit folgenden Worten

Ein Gutes hat dieſes Großpreußentum der RheiniſchWeſt
fäliſchen das übrigens weder rheiniſch noch weſtfäliſch iſt es
macht aus ſeinem Herzen keine Mördergrube Es ſchreit laut in
vie Welt daß Preußen die übrigen deutſchen Länder
einſacken ſoll

Wir halten die großpreußiſchen Beſtrebungen wie ſie
in der Rhein Weſtf Ztg propagiert wurden für ein
äußerſt a Vorgehen das das beſte Mittel zur Ver
tiefung der Mainlinie und zur Verſchärfung der Gegenſätze
zwiſchen Nord und Süd iſt

Heinrich Heine und die Hamburger Schulbehörde

Dem ſozialdemokratiſchen Hamburger Echo wird von
einem Parteigenoſſen geſchrieben

Auf Anraten ihres Lehrers wollte ſich meine jüngſte
Tochter dem Lehrerinnenberuf widmen und hatte
ſich zu dieſem Behufe dem erforderlichen Examen zu unterwerfen
Nach dem ſchriftlichen Examen folgte das mündliche und hier
hatten die Examinanden u a auch ein Gedicht vorzutragen
Und nun kommt das Bezeichnende Kaum hatte meine Tochter
den Namen Heine genannt und die Zwei Grenadiere
zum Vortrag angekündigt als ſie durch den Examinator mit dem
Zuruf unterbrochen wurde Mit Heine bleiben Sie mir
weg Leicht begreiflich daß es nun mit dem Lehrberuf nichts
war

Wenn mit dem letzten Satze etwa geſagt ſein ſoll daß
die Examinandin wegen dieſes Zwiſchenfalles die Prüfung
nicht beſtanden hat ſo erſcheint uns dieſe Behauptung ſo
ungeheuerlich daß wir vorerſt doch noch ein Fragezeichen
dahinter machen möchten Die Kaiſerin Eliſabeth
von Oeſterreich war bekanntlich anderer Meinung wie
der Hamburger Schülrat zur Hamburger Lehrerin
hätte ſie es freilich wie dieſer beſchämende Vorfall zeigt

nicht bringen können a
Zu viel Feiertage

Den Handels und Gewerbetreibenden in Bayern iſt
ſehr an der Verminderung der Zahl der katho
liſchen Feiertage gelegen deren übermäßige geradezu eine Kalamität für das Land bedeutet Es iſt ſo
ßebt die Handelskammer zu Würzburg ſehr richtig in
ihrem letzten Jahresbericht hervor gar kein Zweifel darüber
daß die Häufigkeit der Feiertage in den katholiſchen Gegendendie lungen der dort einheimiſchen Jnduſtrie und
des Gewerbes wer beeinträchtigt ebenſo aber
dem Handel und gewiß auch der Schwierig
keiten und Unannehmlichkeiten der mannigfachſten Art ver
urſacht Speziell die unterfränkiſche Jnduſtrie ſei bei Liefe
rungen nach auswärts in ihren Arbeiten durch die unter
brechenden Feiertage ſehr behindert

Der Handelskammer Würzburg liegt es wie ſie betont
ſelbſtverſtändlich n den religiöſen Charakter
der kirchlichen Feſte in irgend einer Weiſe beeinträchtigen
oder überhaupt irgend welchen Einfluß auf die kirchlichen
Verhältniſſe ausüben zu wollen Aber ſie glaubt daß bei
einer Verlegung einzelner Feiertage auf die nächſtliegenden
Sonntage der ſpezifiſch kirchliche Charakter dieſer Feſte nicht
leiden wird Das Jahr 1908 hat für die Diözeſe Würzburg
obwohl verſchiedene Feiertage mit Sonntagen zuſammen
fallen noch 16 beſondere Feiertage im Monat Juni allein
waren 8 Sonn und Feiertage im März und Dezember deren
je 7 im Januar und Mai je 6 Von dieſen Feiertagen
könnten 8 die jetzt ſchon als Feiertage 2 Ordnung gelten
auf die entſprechenden Sonntage verlegt werden

Zeer und Flotte
Wilhelmshaven 9 Sept Bei dem Wettrudern der

Hochſeeflotte erhielt den erſten Wander Ehrenpreis des
Kaiſers der Kutter des Kreuzers VYork

J

Ausland
Bosniens Zukunft

Wie uns aus Peſt berichtet wird erklärte der gemein
ſame v Baron Burian der von einer eſichti
gungsreiſe durch Bosnien und die egowina zurückgekehrt iſt in einer Unterredung au rund perſönlt er
ans die Gerüchte über Unruhen in Bosnien mili
täriſche Rüſtungen und Entſendung eines Geſchwaders nach
Cataro für völlig unbegründet Die Nachricht über vie Ge
währung der Verfaſſung ſei verfrüht Demnächſt würden
Bezirksvertretungen eingerichtet werden Ausführlich wird
der Miniſter ſich in der Delegation äußern

Vom Sultan
Aus Konſtantinopel wird gemeldet Der Sultan hat

den König von Griechenland zum Beſuche von
Konſtantinopel eingeladen

Ein lynchender Senator
Wie der Draht aus Oxford Miſſiſſippi meldet ſuchte

geſtern das frühere Mitglied des Senats der Vereinigten
Staaten W V Sullivan den Pöbel zur Begehung eines
Lynchmordes an den Neger Pattonaufzuhetzen derwegen eines Ueberfalles gegen eine weiße g du berligen

Gefängniſſe interniert war Der Richter Roane tratvorm Gefängniſſe angeſammelten Menge entgegen und wi de
auf ſie in dem Sinne ein daß ſie dem Geſetze nicht in Iite
Arm fallen ter Die h der Leute ſchien bere
geneigt zu ſein auf Roanes Vorſtellungen zu hören Uts
lötzlich Sullivan die Treppenſtufen zum Gefängnisgebg
inaufſtieg und mit lauter Stimme die ſofortige Ande
nüpfung des Schwarzen verlangte Der Wo i

durch ſeine Worte aufs neue in Wut geraten war ſt ür t
darauf das Gefängnis holte den unglücklichen Patt
heraus und hängte ihn am nächſten Baum auf n

Von der algeriſchmarokkaniſchen Grenze,
Aus Paris wird gemeldet General Bailloud beſtätigt tele

raphiſch die Beſetzung von Tazzuzuert und meldet
erner Oberſt Feſch habe die Flüchtlinge in der Richtu

auf das Gebiet der Anflus bis 4 ühr nachmittag ver
folgt ſei einigen kleinen Abteilungen der Harka be egnet
und am Abend zurückgekehrt um 10 Kilometer weſtli von
einem Hügel von Tazzuzuert in Biwak zu gehen beſt
Alix habe ihn aufzefordert ſich mit ihm zu vereinigen

Chriſtlicher Metallarbeiterkongreß

Nachdr verb 8 u H München 9 Sept
Die V Generalverſammlung des Chriſtlichen Metallarbeiter

verbandes nahm im weiteren Verlaufe ihrer Sitzung in der im
Frühjahr d J auch wiederholt im Reichstage erörterten Frage
der Werkskaſſen eine Reſolution an in der dieſe Kaſſen
ſoweit ſie den Verluſt der erworbenen Rechte und geleiſteten Bei
träge bei Verlaſſen der Arbeitsſtelle zur Folge haben als eine
ſchwere pekuniäre Schädigung ſowie Beeinträchtigung der Be
wegungsfreiheit der Arbeiter bezeichnet werden Die Generalver
ſammlung erhebt daher die Forderung daß die Werkskaſſen dem
Aufſichtsamt für Privatverſicherung mit der Maßgabe unterſtellt
werden daß der Einfluß der Kaſſenmitglieder auf die Verwaltung
der Kaſſen in Berückſichtigung der Beitragsleiſtung vergrößert
wird und daß den Arbeitern die Möglichkeit gegeben wird bei
Löſung des Arbeitsverhältniſſes ſich die erworbenen Rechte zu er
halten oder die gezahlten Beiträge ſich zurückerſtatten laſſen zu
können Jn der Frage des Kartell und Syndikats
weſens in der ſchweren Jnduſtrie nahm die Verſammlung
folgende Reſolution an

Die V Generalverſammlung des chriſtlichen Metall
arbeiterverbandes iſt im Prinzip keine Gegnerin der
modernen Produktionsformen wie ſie ſich in den Kartellen
und Syndikaten herausbilden erblickt hierin vielmehr ein
Mittel um die Produktion planvoller und gleichmäßiger zu
geſtalten was bei richtiger Anwendung dem Geſamtwohl
nur dienlich ſein kann Sie verurteilt dagegen ganz ent
ſchieden diejenigen Praktiken und die Wirtſchaftspolitik der
Kartelle und Syndikate welche darauf hinauslaufen die
wirtſchaftliche Macht zum Schaden der Schwöächeren wie der
Arbeiter den weiterarbeitenden Jnduſtrien und der Allge
meinheit oder zur Bereicherung einzelner zu mißbrauchen
Zur Bekämpfung von Uebergriffen des Kartell und Syndi
katsweſens wie ſie in Einzelfällen zutage treten hält die
Generalverſammlung die Anwendung entſprechender wirt
ſchaftspolitiſcher oder geſetzlicher Maßnahmen ſeitens des
Staates für erforderlich um ſo die Jntereſſen der Geſamt
heit zu ſichern

Provinzial Nachrichten
Des Kaſſierers Ende

Jſſerſtedt 9 Sept Der Kaſſierer der Ortskvankenkaſſe
ihn wurde heute früh im Dorfteiche tot aufgefunden Er
tte ſich die Kehle durchſchnitten nachdem er ein Stück in

den Dorfteich rege ritten war Seit einiger Zeit
munkelte man die Buchführung nicht ſo ſei wie ſie ſein
ſollte Vor 14 Tagen fand denn auch eine unvermutete Re
viſion durch einen Beamten aus Weimar ſtatt wobei ſich die
Befürchtungen beſtätigten Die Buchführung war nicht
allein mangelhaft ſondern es fehlte auch der ganze
Kaſſenbeſtand Nicht ein Pfennig war vorhanden Den
Fehlbetrag ſuchte Zahn dadurch zu beſeitigen daß er 600 Mkin die Kaſſe legte Es wurde ihm bedeutet daß er ſchleu

nigſt die Bücher in Ordnung zu bringen und dieſe Arbeit
bis zum Montag der jetzt ablaufenden Woche zu beendigen
hätte Spät abends am Sonntag entſtand z dem Boden
des Zahnſchen Hauſes Feuer wodurch ein Teil der Kaſſen
bücher vernichtet wurde Am Montag kam die telephoniſche
Meldung daß die Reviſion W am Dienstag ſtattfinden
könnte Als der Reviſionsbeamte geſtern erſchien und ſofort
ſah daß die Bücher noch nicht in Ordnung gebracht waren
entfernte ſich Zahn in der Richtung nach dem Holze und
wurde ſeitdem nicht mehr geſehen bis man ihn heu
tot auffand Es ſoll ſich nun noch um einen Fehlbetrag von
rund 150 Mark handeln Zahn iſt unverheiratet und einige
dreißig Jahre alt

Röglitz 8 Sept Zwei Kinder erblindetSchweres Herzeleid betraf die Familie des Landwirts
Brömme indem bei Kindern von 9 und 5 Jahren ſich Augen
krankheiten einſtellten die zu einer faſt völligen Erblindung
führten Aerztlicherſeits wurde Star konſtatiert doch hoffen
Autoritäten durch opergtiven Eingriff den Kindern das
Augenlicht wieder zu geben

Freyburg a 8 Sept Jſt die Welt kleinEin eigentümlicher Zufall hat ſich in DeutſchSüdweſtafrika
abgeſpielt Fräulein Emma Meinicke die voriges Jahr
allein dorthin auswanderte fand bei einem viertägigen
Ausfluge in der Gegend von Okahandja als ſie im Freien
ausruhte heimatliche Briefe und ein Buch des bei der dor
tigen Schutztruppe dienenden Sohnes des Schleuſenmeiſters

der in dem etwa M Stunde von hier entfernten
Zeddendach wohnt Der Krieger hatte die Briefe bei einer
Raſt verſehentlich zurückgelaſſen

Pößneck 9 Sept Ehrenbürger Der Senior
der hieſigen Aerzteſchaft Sanitätsrat Dr med Weißer
wurde anläßlich ſeiner 50jährigen Wirkſamkeit in Pößneck
zum Ehrenbürger von Pößneck ernannt

DiePößneck 9 Sept StraßenteerungStadt läßt Verſuche mit Teerung der Stra zu u Be
kämpfung der Staubbildung anſtellen Zunächſt wird die
Georgſtraße geteert

Bitterfeld 9 Sept Unglück beim Turnen
Durch einen ſchweren Unglücksfall wurde das Gründungs
g des Turnvereins Vorwärts im nahen Greppin ge
tört Der Turner Ernſt vom Männerturnverein Jeßnih
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Geſchirrunfall EinenLeranerlichen Unfall erlitt der ſchon in vorgerücktem

ehende Gutsbeſitzer Albert Günther als er mit
eren Frauen auf dem Wagen auf das n fuhr

Fferde z vor einer Karre gerieten au

iegenad du et ſonſt noch innerlich verletzt Von den

o unglücklich beim Springen vom Pferde daß er be
ch Bitterfeld transportiert werden mußte Er

ſchwere Verletzungen daß an ſeinem Aufkommen

Neuer Beamten
ein allgemeiner Beamten

Die jetzige Einkaufsſtelle

Die
einen Abhang

r kam unter das Vorder

rauen hat
vier Rippen wurden ihm ung und er

Kappler ein Schlüſſelbein gebrochen während die2 x mit dem Schrecken davonkamen

Mangsgfeld 8 Sept
die
Fleiſchermeiſter Trautmannſchen

Gut abgegangen Als
günſtlertruppe Walter Talaſchus ein Drahtſeil vom

Hauſe hinüber nach dem
vor dem Rathauſe ſpannen wollte berührte man damitlas ettriſchen Leitungsdrähte eine Flamme ſchlug heraus

und

Brocken 9 Sept

leben 7und Untergänge
konnten beobachtet werden

ſowie ſchöne

Sonnenuntergang konnten die

Der Verkehr auf dem
war infolge des prachtvollen Wetters äußerſt rege

d vas Seil wurde leicht beſchädigt

Witterungsbericht
ternenklarem Himmel und Mondſchein waren in der letzten

Bei

Nacht die Lichter von Braunſchweig Wolfenbüttel Oſchers
Halberſtadt uſw ſichtbar Prachtvolle Sonnenauf

Dämmerungserſcheinungen
Brocken

Bei
Brockenbeſucher der letzten

Tage die ziemlich ſeltene Erſcheinung des Brockenſchattens
bewundern Wenn auch der Luftdruck in den letzten 24
Stunden um 4 Millimeter gefallen iſt herrſcht heute mittag
noch prachtvolles Sommerwetter bei 12 Grad Wärme Jn
der Regel ſind die prachtvollen Herbſttage hier oben nie
mals von langer Dauer und nach der allgemeinen Wetter
taxe zu urteilen dürften wir trübes wolkiges kühles Wet
ter mit leichten Regenſchauern zu erwarten haben Heute
12 Uhr mittags Barometerſtand 661 Millimeter Temperatur
12 Grad Südweſtwind Stärke 6 Himmel drei Viertel mit
Regenwolken bedeckt

Lauterberg 9 Sept Ein Afrikanertagſoll auf Beſchluß der an der Enthüllung des Wißmann
Denkmals teilnehmenden Herren zu denen auch der Herzog
Adolf Friedrich zu Mecklenburg gehört alle fünf Jahre hier
abgehalten werden

W Goslar 8 Sept
ein

Verk

der aufgelöſt werden

7 Emmerke 9 Sept A

rachter Konſumver
Der vor einigen Jahren gegründete ſozialdemo

kratiſche Konſumverein zu Goslar wird am 1 Oktober wie

us Begeiſterung für
die Marine Aus einem eigenartigen Grunde ließ ſich
ein 20jähriger Knecht von einem
wiederholt den Wunſch geäußert

Zuge überfahren Er hatte
bei der Marine zu dienen

Als ihm am Abend zuvor der Beſcheid zuteil wurde daß er
bei der Jnfanterie dienen müſſe rief er Auf Nimmer
wiederſehen lief nach dem Bahnkörper und warf ſich vor
einen vorbeifahrenden Viehzug
tötet wurde

von deſſen Rädern er ge

Dreba Kreis Neuſtadt a 9 Sept nfolgeScheuens der Pferde wurde Vie 26 Ka el Ehe
frau des Landwirts Otto löthner auf dem Felde ſo un
glücklich von einem Wagen geſchleudert daß ſie an den dabei
etlittenen Verletzungen ſtarb Die Verunglückte iſt Mutter
von drei kleinen Kindern

Hildburghauſen 9

wählt hat
ſchiedener Beziehung

Apolda 9 Sept
e de hu hatte ſich unter
oſin aus

Jn der

Sept
Eiſenbahnfrage hat bereits eine

erlangt daß ſie ein Kandidat in
Eine Doktorfrage iſt s allerdings auch in ver

Die Thüringer
ſolche Bedeutung

Jena als Doktorarbeit er

Er mittelung eines De
erſten Hälfte des Monats

em Namen des Wollwarenfabrikanten
Apolda von Leipzig aus ein Betrüger an den

Vater Roſins in Brandenburg Havel gewendet und um
telegraphiſche Anweiſung von 2000 Mark gebeten Nur dem
Umſtande daß die Poſtbeamten die größte r beobach
teten und die erforderlichen aber nicht zu beſchaffenden Aus
weiſe verlangten war es zu verdanken daß der Betrag nicht
ausgehändigt wurde Da man
daß es ſich um einen Menſchen
Verhältniſſe genau kenne wurden die
Apolda energiſch betrieben die denn auch zurdes Wirkermeiſt
Läters in der Perſonführten Peri

7 Eiſenach 9 Sept WDer vor einigen Tagen aus der Pflegeanſta
entſprungene ehe Einbrecher Martini iſt
mittag in der Nä

von vornherein vermutete
handeln müſſe der Roſins
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9 Go 9 Sept Denkſtein für WilhelmHey e Herren aus S Waltershauſen und Leina
at ſich ein Komitee gebildet das ſich die Aufgabe geſtellta dem Fabeldichter Wilhelm Hey in Leina oper Ge

burtsort einen Denkſtein zu errichten Die erforderlichen
Mittel ſollen durch Sammlungen aufgebracht werden

Greiz 9 Sept Ein kommunaler Konfritg iſt hier inſofern ausgebrochen als Ratoaſſeſſor
Dr Gerding wegen Unſtimmigkeiten mit Oberbürgermeiſter
Thomas ſein Amt als Vorſitzender der Steuereinſchätzungs
kommiſſion niedergelegt hat Die übrigen Mitglieder der
Kommiſſion haben ſich dieſem Vorgehen des Dr Gerding an
geſchloſſen

Leipzig 8 Sept Einen bemerkenswertenEntſchluß hat der Leipziger Männerchor gefaßt um ſo
mehr bemerkenswert als dieſer Verein einer der größten
und künſtleriſch an ten Geſangvereine Deutſchlands
iſt Ohne ſich auf Begründungen einzulaſſen teilt er mit
daß er ſich am nächſten Kaiſerwettſingen in Frank
furt a M nicht beteiligen werde

X

Gerichtsverhandlungen

Strafkammer
Halle a 9 September

Das Automobil in der Batterie
Wagenführer ſind bei Strafe verpflichtet beim Vorüber

marſchieren einer Truppenkolonne anzuhalten und nicht etwa durch
die Kolonne hindurchzufahren Letzteres dürfen ſie nur mit aus
drücklicher Erlaubnis des Kolonnenführers Eines Tages war auf
der Merſeburgerſtraße als die erſte Batterie des hieſigen Artillerie
regiments nach der Kaſerne zurückmarſchierte in der Nähe des

Roſengartens ein Automobilbeſitzer aus Dresden durch eine
Lücke zwiſchen dem erſten und zweiten Geſchütz hindurchgefahren
Ein Unteroffizier konnte nur noch mit knapper Mühe ſein Pferd
zurückreißen um nicht von dem Automobil überfahren zu werden
Der Automobilbeſitzer hatte den Batteriechef nicht um Erlaubnis
zur Durchfahrt gebeten Er will aber den ganz beſtimmten Ein
druck gehabt haben daß ihm die Lücke in der Marſchkolonne ab
ſichtlich geöffnet worden ſei damit er noch ſchnell hindurch könne
Mit dieſer Begründung hatte er gegen einen Strafbefehl über
15 Mark den er wegen des Vorfalls erhalten hatte Berufung ein
gelegt Das Schöffengericht verwarf ſeinen Einſpruch die Straf
kammer hob dagegen die Strafverfügung auf
kammerverhandlung erklärte der Automobilbeſitzer er habe ſelbſt
bei der Artillerie als Einjähriger gedient und glaube daher be
urteilen zu können ob die Lücke in der Marſchordnung zufällig
entſtanden oder ihm abſichtlich geöffnet worden ſei Auch ſein
Chauffeur ein ehemaliger Kavalleriſt habe ſie für beabſichtigt
gehalten Auf die Zahlung der 15 Mark komme es ihm durchaus
nicht an ihm ſei es aber Ehrenfache freigeſprochen zu werden da
es ihm nie in den Sinn gekommen ſein würde eigenmächtig und
aufs Geratewohl durch eine Marſchkolonne hindurchzufahren Die
Strafkammer glaubte ſeiner Verſicherung und ſprach ihn daher frei
da er in gutem Glauben gehandelt habe

Schöffengericht
Halle a 9 September

Aus Furcht vor dem Ehemann in den Tod
Der wegen Roheitsvergehens ſchon mehrfach vorbeſtrafte

Handelsmann Reichel von hier geriet eines Abends auf der
Würfelwieſe mit ſeiner Frau in Streit Jm pPfälzer Schieß
graben war Freikonzert das wie gewöhnlich zahlreiches Publikum
beiderlei Geſchlechts nach der Würfelwieſe gelockt hatte Reichels
etwa 20jährige Frau und eine Freundin von ihr erlaubten ſich
mit einem ſchwachſinnigen Begleiter nicht eben feine Scherze
Reichel will darüber in eiferſüchtigen Aerger geratev ſein Er
wurde ſehr unangenehm ſo daß die Frau erſchreckt davonlief
Reichel verfolgte ſie durch die Robert Franzſtraße Zweimal holte
er ſie ein und warf ſie zu Boden beim zweiten Male ſo daß ſie
mit dem Kopf gegen eine Mauer ſchlug Als die Mißhandelte ſich
wieder aufraffte und weiter floh griff der Wüterich zum Meſſer
und ſchnitt ihr blindlings von hinten her zuſtechend den Rock in
Stücke Nach Ausſage mehrerer Augenzeugen lagen die Fetzen
des zerſtochenen Rockes in der ganzen RobertFranzſtraße umher
Bei der Verfolgung ſchimpfte Reichel in roheſter Weiſe Die
geängſtete Frau ſprang ſchließlich an einer Stelle an der wegen
Ausbeſſerungsarbeiten das Geländer weggenommen war in die
Saale Der Mann will ſie im letzten Augenblick noch zurückzureißen
verſucht haben Die Frau die ſich in geſegneten Umſtänden befand
ertrank Den zerſchnittenen Rock hatte ſie ſich kurz zuvor erſt von
ihrer Mutter geborgt da ſie nach deren Angabe nichts anzuziehen
hatte Die Staatsanwaltſchaft hatte gegen den brutalen Ehe
mann nur wegen Uebertretung des S 357 c des Str G B Ge
brauch eines Meſſers beim Angriff Anklage erhoben Das
Schöffengericht konnte Reichel daher nur zu ſechs Wochen Haft ver
urteilen Der Vorſitzende bedauerte daß das Gericht nicht auf
härtere Strafe erkennen könne doch werde durch dieſes Urteil eine
weitere Strafverfolgung des Angeklagten wegen gefährlicher
Körperverletzung nicht ausgeſchloſſen Das Gericht habe daher
davon abgeſehen das Verfahren wegen der Uebertretung einzu
ſtellen und die Akten an die Staatsanwaltſchaft behufs weiterer
Ermittelung zurückzugeben

Ein Strafmandat gegen den Gerichtsvollzieher
Ein hieſiger Gerichtsvollzieher hatte eines Tages infolge eines

vollſtreckbaren Urteils eine Exmittierung in einem Hauſe in den

ohnräume ohne Kaufverbindlichkeſt
m

en geren n er

Jn der Straf

rik Reinicke Andag
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Weingärten vorgenommen Er ſtellte die Möbel des
auf den Platz zwiſchen den Weingärten und der Glauchatſchen

ſtraße u u ab rih eilines W ernicht geringen Ue ung ein po s5 Ka erhalten weil er ohne polizeiliche Erlaubnis Gerätſchaften

auf einem öffentlichen dem freien Verkehr dienenden Platze auf
geſtellt habe Gegen die Poligzeiſtrafe hatte er tliche Ent
ſcheidung beantragt Vor dem Schöffengericht er er er be
ſtreite gar nicht daß der fragliche Platz ein öffentlicher ſei aber er
habe die Möbel nur dorthin ſtellen können und glau einer
amtlichen Handlung nicht erſt noch polizeiliche Erlaub nötig

haben Der Amtsanwalt beantragte Beſtätigung der PolizeiKafe Das Gericht ſprach jedoch den Gerichtsvo koſten
los frei Zu einer Handlung die in amtlichem infolge
gerichtlichen Urteils erfolge ſei nicht auch noch pol Ge
nehmigung notwendig Andernfalls würden ja Vo nungen

tunter unmöglich oder doch ſehr behindert werden Der GeNhtgvoiieher habe bei der Exmittierung lediglich die Pflicht

gehabt die Wohnung des ſäumigen Mieters zu räumen und für
den Wirt zu anderweitiger Verfügung frei zu machen Zu dieſem
Zwecke habe er die Möbel aus der Wohnung auf den Platz vor dem
Hauſe ſchaffen müſſen Für die dort aufgeſtellten Sachen polizei
liche Erlaubnis nachzuſuchen ſei höchſtens Sache des Exmittterten
geweſen nicht aber des Vollſtreckungsbeamten

Sportnachrichten
Schachwettkampf Lasker Tarraſch

Jm Schachwettkampf Lasker Tarraſch um die Meiſterſchaft der
Welt wurde am Mittwoch die achte Partie begonnen Tarraſch
hatte weiß und eröffnete wiederum ſpaniſch Lasker verteidigte ſich
in den bisherigen ſpaniſchen Partien mit 3 S 6 und 4 0 0
s 6 X e 4 Aus dem ſehr kompliziertem Mittelſpiel ging Lasker
ſchließlich mit dem Gewinn eines Bauern hervor Die Partie
wurde nach dem 45 Zuge abgebrochen Tarraſch hatte ſeinen Zug
abzugeben Ueber den Ausgang des noch ſehr ſchwierigen End
ſpiels läßt ſich ein beſtimmtes Urteil noch nicht abgeben Lasker
befindet ſich im Mehrbeſitz eines Bauern und hat zwei Freibauern
einen auf der a einen auf der e Linie Tarraſch als Kompen
ſation einen ziemlich weit vorgerückten Treibbauern auf der e
Linie Die Partie wird am Donnerstag wieder aufgenommen
werden und verſpricht einen noch äußerſt intereſſanten und auf
regenden Kampf Der Stand iſt Lasker 5 Tarraſch 1 remis 1
und eine Hängepartie

Brief kasten
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

K S bei Weferlingen Ein Desinfektor braucht keine
beſondere fach liche Ausbildung gute Schulbildung und Ge
ſundheit ſind die Haupterforderniſſe Weitere Chancen winken bei
dem Poſten nicht

D

Meteorologiſche Station
e

69 September 10 September
9 Uhr abends 7 Rhr morgens

T
F

Wetter Anusſichten
Kuf Grund der Berichte dos Reich M

11 September Bewölkt Regenfälle normaloe Temperaturteils heiter

12 September Wolkig mit r Strichregen Ehle
arkei ku es13 September olki S

Winde S
14 September ehe eSeptember
15 Septem ber Kühler veränderlich ſtarke16 Se te mer Kühl wolkig a windig

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil zig
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat ck v

Verlag von Otto Hendel lich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Welch Verlangen nach dem

Mondamin Flammeri
mit geſchmortem Obſt

Das alte heimiſche FamilienGericht aber mit den
friſchen Früchten des Sommers mundet es köſtlicher
als jemals

Man verwende alle Arten geſchmorten Obſtes
eine nach der andern während des v Sommert
aber den MilchFlammeri nur mit Mondamin kochen

Ervrobte Rezevte auf den Mondamin Paketen à 60 30 und 15 Pf

Grosse Klausstr 40
unmittelbare Nahe der

Marktkirche ws
Bitten unsere Schaufenster zu beachten
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000009 00000000000000000 JFür die kommende Saiſon bietet mein Lager die größte Auswahl
in allen Syſtemen enMiserner Gefen u Kochhercdie Zenhnn

n Wuſterlager der Ofenfabrikatee cles Fürstlich Stolhergschen Hütten
Fabrikate Riessner Junker Ruh Loenhold amtes Ilsenburg a Hſchwarz vernickelt emailliert

von 50 bis 1200 Kubikmeter Heizkraft

Spezialität Irische Oefen in modernen Formen
mit Rickelbehaug und SlieſeneiniagenDauerbrand Kaminöfen

in eleganter Majolika Emaille Irische Heten
mit Blechmantel in gtufa gen Ausſtattung zum Preiſe

von Mk 10 13 50 15 bis 2Regulier Füllöfen Heiz
öfen Kochöfen

Transportable Kochherde
ſchwarz und ff emailliert

für Haushaltungen Hotels Rittergüter

Gasöfen und Gasradiatoren

e

Dauerbrandöfen irischos sten S S
für jedes Vrennmgtertg

Winters Germanen
neueſte Modelle 1908ſchwarz vernickelt emailliert mit MajolikaFlieſen

Musgraves Original Irische Oefen
ERsch Co Mannheim

Kunde und vierechige Zieröfen
Rippenöfen Mantelöfen Fliesenöfen

9

Das Programm beſteht aus 18 der beſten Nummern

Sonntag d 13 Sept Montag d 14 SeptDienstag d 15 Se pt
je 9 grouge Fest Vorstellungen 29

Nachmittags 4 h Abends S UhrF Alles Nähere ſiehe Plakate

e 2 K nKirchenöfen Petrolöfen Spiritusöfen Umfl V er Reparaturen an Gefen und Kerden Preislisten und Kostenanschläge abh in eigener Werkſtatt prompt und billigſt ſtehen gern zu Dienſten 15155 koml gen e e g Gr Ulrichſtr 57 ve e Fernſpr 171 HalleL S n e EngrosLager AmGüterbahnhofs Fernſpr 1071 Se DasJ e h X ne r bertNHiallesoher Bank 7 T ausdaltungsschuſe NrezdenKlſenita es er an erein als a tungsse l b 22 Jahrgang Gruhdrge Aus tunge

n 15638 F n u alt 4 dS haſten tiſcher Handarbeit ort i un J r z u l 5 die
Kulisch Kaempf Co r und Sprachen Eigene Vina Tee a Se Ziretion k t n Wie

i onnta 3 öl Status ultimo August 1908 18415 n worreoi on Sieiorten San Eltere e III m Schülerpensionat Zierock e Sie ar Ferner en J eh Kassen Bestand mit Einschluss des Giro Gut al l Und von Kaſſe von 101 und 34 Uhr naſiuhabens bei der Reichsbank Mx 385 527 m e e er d Weg Finric e r e 2 e unter gewissenhatter Beaufe Mavenann Baudferlhue l e re t ar Aus wärtige Theater ee Bestande e o Lehrkrätte NMässiger Preis Prospekt 14717 e Freitag 11 September Oſt eekten 75,02 s eipzig Neues Theate a dieW und e n 16,617 437Deiger c der Altes Theater it dn ebitoren l e ch 297 91 eidelberDiverse e bier nun u e e 2 erovarden Sominar nas r ar n Coburg oftheater Hofluſt naſiRiie Gerg 1500 000 2 Tiger Löwen Baſtarde Haorz 13 Anmeldungen leh 15629 hierauf Faſt er ihren Mann wie
2 v Keine beſonderen Eintritts z W Zum Schluß Die Liebes der TAtlen Unytgt Paseiva Bad Nauheim Eleonoren Hoſpiz wennDe e Einsehiuss des Cheiverkents 15 n r n r r s ux chlus ver e s g r Erw 20 inder 10 erichtetes Haus mit Zentralheizung elektriſches Licht Aufzug uſw infolg

z hre ren in laufender Rechnung i be m Ta z e ges en rer e ten Weg n dieDiverse Kreditoren m 4 8,132 997 Freitag 11 Septbr a S gymneh Reserve u S redere Fonds 740,892 8 kIIte Ponzaſt e S à à r ba 0J rm es bei Jeden Abend s VUh4 66 123 Mittwoch den 16 Sept 200 das Rio Frau in Zut ausgeführt vom Pferde unwiderruflich letzte Vorſtellung Perſonen Programm lich mWage n The 5 Orloles e99 bepeiger Ponhüntler brherter Zürlkus FI Schumann n r genLeitung z eiſter Roßplatz hinter dem Waſſerturm Roßplatz Ensomdie 14545 erfrei von Chlor und Soda ist und bleibt das erste und G Coblenz 11 Sept abends s Novität Original Griecks Heute Freitag den 11 Sep en Uhrbeste Waschmittel der neuen Aera COhlIor zerfetzt I Anf 4 Uhr Ende geg 10uhr Brocks l 6 k Adie Wäsche Soda macht sie gelb grössere Mengen 5 Li 5 fe E V 3 I n 00 8 in Andav e r n v i n Erw o h ter wer 20 Pf n 4 der v t Welt komlseh modollour Abt Jempun d ige a s c iel enthalten Renmn er er vornehmen elterhebliche Mengen Soda zum Teil bis zu 909 Von z Ah c pro Nur noch 2 Tag Nur noch 2 Tagel kIIa Posehe r

i erf o incl Billettſteuer S un
Zu haben in Hrogert e reren Kolonialwaren Perſon Miss Wolta das elektriſche Rat e In ihrem Repertolro

m 13 September Größte Senſation des Xx Jahrhunverts George u Mirocöo n
die phänomenalsten

Ball u Violin Akrobaten
der Gegenwart

klla Denan ITh
gymnast Neuh I d Cutt

Sonntag

den ganzen Tag über
Erw 30 Pf Kinder 20 Pf

F S e Hochachtend 15611 39 Kitt Whestfür 2 ten I Sohnmann Direktor und Eigentümer Ritter pp Sondrolto

ac 0 e e e etLinoleum a mu eee S Paul Coradinifü Steinweg Nr 35 Zone KomlkorBaci Wittel incln e ark ett Proben J Schlachtefeſt Morgen Freitag 4 Uhr nachm x n

S u soharſue re damsonst e ePolitur et Rabem Immsel L Attred duskesbioskop1000 fach bewährt 1000 fach bewährt Dorotheenſtr 16 neueste lobende PhotogrToyſreinger Etablissement KurzhalsTopfanfaſſer Freitag den II SeptemberZu haben in und Flaschen bei Wilh Endoer SpültücherGustav Fuhrmann C Krütgen Universal Drogerie Konigstr 24 11 S er Grosses Extra Konzert h e h
K Kuhnt Germania Drogerie F A Patz Drogerle Max S

Rädler Drogerle Rannischestr 2 Albert Schlüter Nachf
Hugo Schulze Neumarkt Drogerle Schwanen Drogerle Leipz
Str Ecke Poststr A Steinbach Adler Drogerle Königstr 14

Winter garten
Magdeburgerſtraße 66

Im Restaurant u Café
Vorzüglicher MittagstiſchSuppe 2 Gänge Nachtiſch

i Ab für 90 PfgReichhalt Ibendk arte
Gut gepflegte Biere u

Von 7 Uhr
tägl erſkl Künſtler Konzerte

euertücheraffeebentel ausgeführt von der Apollo Theater Kapelle
Tellerdeckchen 15602 Entree inkl Programm 15 Pf Kinder frei

H Sohnes Naehf feage 82 urahals
3 ktchte Techelhunde

Ka ochen alt zu verkaufenh Säma i WeſingttC gylon on Wedda Wintergarten Morgen Freitag d II Sept
abends s Uhr Kussenöſſnung 7 Uhr

Letzte Aufführung
des

15595 Leſſingſtr 23a I
Die Volksküchen

z ähh Brunoswarte 31Rathausſtr 16T chmidt e Betten zu 25 Bonn1 l za 13 ßMarken m angen und haben
Zone welche an beliebigen

in beiden Küchen verw

bänsoliosol von Ehrenstoin
Volks Sohauspiel aus der Reformationszeit 15606

von Hugo Groein er
Vorverkauf numner Plätze bei Steinbreoher Jasper

Marktplatz

unter Direktion
H Kapl Friedland

Vereinsz von 20 100 Berg
noch in der Woche frei

Punl Zachergewerden önnen ſind zu haben nrieEmil Lassmann Damenſchnedder ehe n en e 3 Alöbeltrausporte

e e heng von Koſtümen erts ähe de xVinſen Ball und Geſelſchaſtorbren intgcee be us ine Maler 5 CTel Mansfelderſtr
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